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September 2019 I SCHWEIZER SOLDAT Rüstung + Technik

Air 2030: Sensor-Erprobungen
Am 19. August 2019 orientierte das VBS über den Beginn der

Sensor-Erprobungen für das BODLUV grösserer Reichweite,
die im August/September 2019 auf dem Gubel stattfinden.

Im Medienzentrum des Bundeshauses

erläuterten mehrere Fachleute die Grundlagen

der bevorstehenden Tests:

• Christian Catrina, Delegierter für die

Erneuerung der Mittel zum Schutz

des Luftraums im VBS,
• Markus Graf, Projektleiter BODLUV,

und Marc Dürr, Erprobungsverantwortlicher

BODLUV, beide von
der Armasuisse,

• Oberst i Gst Marco Forrer, Teilpro¬

jektleiter BODLUV der Luftwaffe.

Patriot gegen SAMP/T...

Die Tests finden zwischen dem 19. bis 30.

August 2019 mit dem System Patriot von

Raytheon, USA, und mit SAMP/T von

Eurosam, Frankreich, vom 16. bis 27.

September 2019 statt.

Die genannten Persönlichkeiten
haben sich als Ziel gesetzt, das beste System

für unsere besonderen Bedürfnisse zu
finden. Eine Aufgabe, die angesichts der

nicht einfachen Topographie der Schweiz

und des stark frequentierten Luftraums,
nicht einfach sein dürfte.

...auf dem Gubel

Die Erprobungen finden auf dem ehemaligen

Truppenübungsplatz Gubel beim

Dorf Menzingen im Kanton Zug statt. Sie

umfassen zehn Missionen mit verschiedenen

Aufgaben. Die Messungen finden an
diesem Ort statt, weil er dafür sehr gut
geeignet ist. Am selben Ort war früher eine

Stellung mit der 1999 ausgemusterten
Bloodhound-Lenkwaffe.

Die zu lösenden Aufgaben sollen dazu

dienen, die Fähigkeiten der Sensoren der

Radar-Systeme zu prüfen.
Die Sensoren der beiden Systeme

werden im Schweizer Umfeld gleich getestet,

ihr Reifegrad kann damit überprüft
werden, und die Auswertung erfolgt mit
der Bedienungskonsole. Am Boden wird

kontrolliert, ob die Emissionsstandards der

Schweiz eingehalten werden.

Flugzeug und Flab

Gleichzeitig können die Angaben der
Offerten überprüft werden. Vorführungen im
scharfen Schuss sind keine vorgesehen.
Dies wäre nach Angaben der Verantwortlichen

zu aufwendig. Catrina unterstrich,
dass die Beschaffung des neuen
Kampfflugzeugs (NKF) und jene eines neuen

Fliegerabwehrsystems zusammengehören.
Nur ein integriertes System der

Luftverteidigung könne die Erwartungen erfüllen.

Weniger umstritten als der Kauf des

neuen Kampfjets sei nach seiner Beurteilung

die Beschaffung der Bodluv. Letztere
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muss nach Oberst i Gst Forrer von
Angehörigen der Miliz bedient werden können.

Wie zum NKF herrscht bei Armasuisse

Sorge, dass Informationen über den Stand

der Arbeiten zu BODLUV unkontrolliert

an die Oeffentlichkeit gelangen. Es gilt
deshalb der Grundsatz für alle am Projekt

Beteiligten: Need to know. Keiner hat heute

Einblick in alle Arbeiten der verschiedenen

Arbeitsgruppen.

Nächste Schritte

Nach der Erprobungsphase werden bei der

Armasuisse bis Ende 2019 Fachberichte

erstellt und die zweite Offertanfrage an die

beiden Kandidaten verschickt. Bis Mitte
2020 findet mit den Herstellern eine

Verhandlungsphase statt, und bis Ende Juni
werden die zweiten Offerten erwartet.

Dann folgt die Auswertung. Die
Fachberichte werden abgeschlossen und die

Ergebnisse der beiden Kandidaten verglichen.

Nach diesen Arbeiten wird der

Evaluationsbericht mit einer Empfehlung für
die Wahl eines Systems erstellt und dem

Bundesrat unterbreitet. Ende 2020/an-
fangs 2021 wird die Typenwahl der

Landesregierung erwartet. Peter Jenni

Der amerikanische Grosskonzern Raytheon tritt mit Patriot zur Konkurrenz an. Eurosam führt SAMP/T ins Gefecht.
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